
Ostern – Und die Steine in unserem Leben
Ostern ist das wichtigste Fest der Christen überall auf der Welt. Wir feiern, dass 
Jesus von den Toten auferstanden ist. 

Der Evangelist Johannes erzählt uns, dass Maria von Magdala am Morgen nach 
dem Sabbat das Grab offen und leer vorindet. Der Stein, der vor der Graböff-
nung lag, wurde weggewälzt. Beides, das zunächst leere Grab und der wegge-
rollte Stein sind ganz eng miteinander verbunden. Der zur Seite gerollte Stein 
ist ein Zeichen dafür, dass etwas ganz Wunderbares geschehen ist. Und als sich 
Maria ins Grab beugt, tritt Jesus an sie heran und nach und nach wird ihr klar: 
Jesus steht vor ihr. Er lebt! Das Grab Jesu ist jetzt also nicht mehr der Ort von 
Tod und Trauer, sondern von Zuversicht und Freude. Marias Blick wird durch 
den zur Seite gewälzten Stein frei und sie sieht das Leben.

Ich glaube, auch in unserem Leben gibt es immer wieder Steine, die den Blick 
auf das Leben versperren können. Sie machen es uns schwer, das Gute und Schö-
ne in unserem Leben zu sehen. Zu viel Schweres belastet uns, versperrt uns die 
Sicht. Immer die Fehler von sich und anderen sehen, Perfektionismus oder Pro-
bleme in Familie und Partnerschaft können solche Steine sein. Und oft sind sie 
nicht leicht wegzuschieben, ganz und gar nicht! 

Zum diesjährigen Osterfest wünsche ich Ihnen, dass Sie immer wieder Kraft 
und Mut inden, Ihre ganz persönlichen Steine wegzurollen, und Menschen 
an Ihrer Seite haben, die Ihnen dabei helfen. Auch – und gerade wenn die 
Steine schwer sind, damit der Blick frei wird auf das Schöne und Gute im Le-
ben.

Pastoralreferent Raphael Maier
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Kalenderblatt April 2017
montags 15.30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindesaal
 16.30 Uhr Hausfrauengymnastik im Gemeindesaal
 19.45 Uhr Tischtennis im Gemeindesal
 20.15 Uhr Gymnastik Männer, Eichendorffschule

donnerstag 18.30 Uhr Schola
 19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindesaal

freitags 16.30 Uhr Walk-Treff an der Christuskirche

Mi., 5. April 14.30 Uhr Buß-Gottesdienst und Krankensalbung
 20.00 Uhr KGR-Sitzungim Gemeindesaal 

Sa., 8. April  10.00 Uhr Palmenbasteln im Gemeindesaal 

Mi., 12. April  14.00 Uhr Handarbeitskreis im Seniorenraum 

Adressen und Telefon
Pfarrer Peter Marx in St. Maria Berkheim
 Christian-Knayer-Straße 10  07 11 / 3 45 15 91

Pfarrbüro Waldheimstraße 10 07 11 / 38 19 32
Frau Killian  Fax 07 11 / 99 71 403
 Vorübergehende Änderung: 
 Montag   9.00 bis 11.00 Uhr
 Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr 

E-Mail: staugustinus.esslingen@drs.de 

Internet: www.sankt-augustinus-esslingen.de 

Messnerin/Hausmeisterin
Frau Sadowski  07 11 / 51 86 39 67

Katholischer Kindergarten
Leitung Frau Troiano Roßbergstraße 6 07 11 / 38 62 78

Klinikseelsorge 
Catharina Buck 07 11 / 31 03 - 21 38

Diakonischer Ambulanter Dienst, Zollernplatz 2 07 11 / 38 50 06

ASB, Jusiweg 10 07 11 / 93 88 22-0

DIZ (Diakonische Initiative Zollberg)  
 immer montags 07 11 / 38 12 41

Wohncafé, Zollernplatz 7–9 07 11 / 93 78 78 43 



Eucharistie und Stille
Eucharistie und Stille – die Gelegenheit, die Feier der Eucharistie intensiver und be-

wusster zu erleben. Sie indet wieder statt am Freitag, 28. April 2017 um 19.00 Uhr 
im Chorraum des Münsters St. Paul. Im Kreis unter dem Kreuz versammelt, feiern wir 
die Eucharistie in schlichter Form, mit viel Stille und einfachen Gesängen. Das Wort 
Gottes, das gemeinsame eucharistische Mahl und die einzelnen Teile der Liturgie sollen 
viel Raum erhalten, ebenfalls die ganz persönliche Begegnung mit Christus im Heiligen 
Mahl. Der Abend klingt aus bei einer Begegnung im Salemer Pleghof.

Nacht der Lichter
„Zur Ruhe kommen – Zeit genießen mit Gott“ 

Wieder laden wir ein zur inzwischen schon bekannten und von vielen geschätzten Nacht 
der Lichter. Am Beginn der Karwoche wollen wir innehalten und uns für diese beson-

deren Tage vorbereiten, in denen wir die letzten Lebenstage Jesu, sein Sterben und Auf-
erstehen Schritt für Schritt in den Gottesdiensten mitgehen. Mit Gesängen aus Taizé, 
kurzen Texten und der Möglichkeit zu einem persönlichen Segenszuspruch werden wir 
diesen Abend gestalten. Mitgestaltet wird er wieder vom Chor „Chorazon“.
Termin ist Samstag vor Palmsonntag, 8. April um 20.00 Uhr im Münster St. Paul

Unsere Wort Gottes Feier am 30. April
lädt ein mit den beiden Emmaus – Jüngern auf den Weg zu gehen.
Die Kirche gibt uns 50 Tage Zeit in das Ostergeheimnis
hineinzuwachsen. Die beiden Jesus Freunde wachsen, wie
wir auch, in das Geheimnis der Auferstehung hinein.
Schritt für Schritt. 
Wir beginnen wieder im Kreis im hinteren Teil der Kirche
mit dem Lieder singen und entzünden die Lichter in der
Feuerschale. Über verschiedene Stationen in der ganzen
Kirche gehen wir dem Jesus Geheimnis Schritt für Schritt
nach.  

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum Begegnungscafé ein.
Andrea Himmer – Claudia Ebert – Carola Hausmann – Natalie Leibfried

Herzliche Einladung
Still werden – Lichter entzünden – miteinander Beten und Singen – ein Stück Brot & 
Liebe & Freundschaft teilen.....an folgenden Sonntagen 30. April – 21. Mai – 25. Juni – 
16. Juli – 8. Oktober und 12. November 2017.
Beginn um 10.30 Uhr.
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Gottesdienste in der Zeit
vom 2. April bis 30. April 2017

Sonntag, 2. April (Joh 9, 1-41) – Misereor-Fastenopfer 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 18.00 Uhr Bußgottesdienst 
Sonntag, 9. April Palmsonntag – Kollekte für das Heilige Land –
 10.30 Uhr Familien-Gottesdienst mit den 

  Erstkommunionkindern  
  anschließend Begegnungskaffee 
Gründonnerstag, 13. April 

 19.00 Uhr Abendmahlsmesse, anschließend Anbetung 

  anschließend Passah-Mahl im Gemeindesaal  
Karfreitag, 14. April 

 10.00 Uhr Ökumenischer Jugendkreuzweg 

  mit cantamus augustinus 

 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 18.00 Uhr Karmette mit Schola  
Karsamstag, 15. April 

 21.00 Uhr Lichtfeier – im Anschluss Ostertreff  
Ostersonntag, 16. April – Hochfest der Auferstehung des Herrn – 
 10.30 Uhr Eucharistiefeier unter Mitwirkung des Chores 
  Segnung von Osterspeisen 

  – Bischof-Moser-Kollekte –  
Ostermontag, 17. April  

 9.15 Uhr Emmausgang – Treffen an der evang. Kirche 

 10.30 Uhr ökumensicher Gottesdienst
  im Anschluss Frühstück in der Kirche  

Sonntag, 23. April  (Joh 20,19-31)  
 9.00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 30. April (Joh 21, 1-14)
 10.30 Uhr Wortgottesfeier – mit Jesus auf den Spuren – 

  anschließend Begegnungskaffee  
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Osternacht in St. Augustinus
Sie wird anders sein als in den vergangenen Jahren. Eine Gruppe Ehrenamtlicher hat sich 
zusammengefunden und wir haben miteinander überlegt, wie wir die Lichtfeier gestal-
ten. Zwei Elemente begleiten uns in dieser Feier: Licht und Wasser.

Wir sind eingeladen alle die Personen zu nennen, denen wir das Licht dieser Osternacht 
wünschen. Damit wollen wir alle einbeziehen, die uns am Herzen liegen. Alle Anliegen, 
die uns wichtig sind haben hier Raum. Danach segnen wir das Feuer und entzünden die 
Osterkerze. Diese tragen wir in die dunkle Kirche und hören das Exsultet, das Osterlob. 

Das Wasser ist das zweite Element in dieser Feier.

Es erinnert uns an den Durchzug durch das Rote Meer und es erinnert an unsere eigene 
Taufe. In dieser Nacht erneuern wir unser Taufversprechen. Wir sagen bewusst ja, dass 
wir unser Leben von Ostern her leben wollen.

„Österlich leben bedeutet, immer wieder wahrnehmen zu können, dass es die leisen 
Kräfte sind, die uns tragen...österlich leben bedeutet, den Menschen und allem Lebendi-
gen priesterlich gegenüberzutreten, nämlich segnend. Es bedeutet, aus der Haltung der 
Abwehr und Feindseligkeit herauszutreten in die Haltung gelassener Freundlichkeit, ins 
Wohlwollen, in Milde und Gewährenlassen. Wer segnet, wendet dem anderen eine Kraft 
zu, die aus Gott kommt . . .“ (H. Wöller)

Im Taufwasser liegt ein Segenszeichen, das jede und jeder mitnehmen darf – ein kleines 
buntes Tonkreuz. Es ist ein Christuszeichen.

Bunte Farben erinnern uns im Alltag an die Schönheit und Lebendigkeit unseres Lebens. 
Mit dieser Freude gehen wir in die kommende Osterzeit. 

Im Anschluss an die Osternacht sind alle herzlich zur Begegnung und zum Ostereieres-
sen (im Gemeindesaal oder im hinteren Teil der Kirche) eingeladen. 

Beginn der Osternacht um 21 Uhr – wer möchte ist schon ab 20.45 Uhr eingeladen am 
Osterfeuer zu stehen. Claudia Ebert und alle Mitwirkende

Seelsorgliches Gespräch und Sakrament 
der Versöhnung in St. Paul
Die nächsten Möglichkeiten zum Seelsorglichen Gespräch und zum Sakrament der Ver-
söhnung (Beichte): jeweils samstags 16.30 – 17.30 Uhr: 

 01. April    Pfr. Scheifele  22. April     Pfr. Möhler
 08. April     Vikar Walter  29. April     Pfr. Marx

Wenn Sie außerhalb dieser Zeiten ein Seelsorgliches Gespräch wünschen oder das Sak-
rament der Versöhnung empfangen möchten, dürfen Sie sich gerne wenden an: 
Pfarrer Stefan Möhler, Mettinger Straße 2 (auf der gegenüberliegenden Straßenseite von 
St. Paul), Telefon 0711 3969190,  E-Mail: stefan.moehler@drs.de 
Oder Sie wenden sich an ein anderes Mitglied unseres Seelsorgerteams.

Außerplanmäßige Gottesdienste
am 5. April indet für die Senioren um 14.30 Uhr in der Kirche ein Bußgottesdienst mit 
Krankensalbung statt. 

Gottesdienste an Werktagen
Jeden Dienstag und Freitag feiern wir um 18.30 Uhr Eucharistie. Am 11. und 18. April 
fällt der Gottesdienst aus.

Täglich indet um 18.00 Uhr ein Rosenkranzgebet für den Frieden statt.
Der Rosenkranz für Geistliche Berufe indet am Freitag, 7. April um 17.45 Uhr vor der 
Abendmesse statt.

Feier des Begräbnisses
Frau Theresia Blaut, Achalmstraße 170. Frau Anna Bürger, früher Achalmstraße 155. 
Herr Horst Krause, Rechbergstraße 16.

Wir gratulieren unseren Jubilaren
99. Geburtstag: Frau Herta Klews, Zollhausweg 43, am 9. April

88. Geburtstag: Frau Lydia Kloske, Achalmstraße 103, am 10. April

87. Geburtstag: Frau Hedwig Munder, Mutzenreisstraße 150, am 16. April
 Herr Erich Ille, Braungartweg 3, am 30. April

85. Geburtstag: Frau Ingeborg Eberhardt, Blienshaldenweg 15, am 16. April
 Frau Eva-Maria Eckert, Neuffenstraße 40, am 25. April

84. Geburtstag: Frau Elisabeth Augustin, Achalmstraße 170, am 12. April

83. Geburtstag: Herrn Donat Kus, Boßlerstraße 4, am 30. April

82. Geburtstag: Herr Helmut Schicht, Roßbergstraße 11, am 8. April
 Herr Theodor Nalito, Mutzenreisstraße 132, am 11. April
 Herr Josef Möhrle, Auchtweg 91, am 28. April

81. Geburtstag: Frau Anna Bubeck, Hochstetterweg 2, am 16. April

80. Geburtstag: Frau Brunhilde Kapustinski, Jusiweg 14, am 26. April
 Frau Ida Schwarzenberger, Achalmstraße 54, am 28. April

75. Geburtstag: Frau Renate Roll, Eichendorffstraße 83, am 2. April
 Herr Johann Friedl, Stuifenstraße 10, am 5. April
 Frau Mathilde Rottmair-Lippman, Rechbergstraße 14, am 8. April

70. Geburtstag: Herr Reinhold Nikala, Blienshaldenweg 9. am 27. April

IMPRESSUM:

Blickpunkt-Team: A. M. Haslauer, R. Killian, B. Maser, K. Schüler. 

Redaktionsschluss für die Mai-Ausgabe ist der 7. April 2017.



Am Samstag, dem 6. Mai 2017 

indet das nächste Frauenfrühstück 

auf dem Zollberg statt zum Thema:

Was kümmert̓s mich?
Wie viel Verantwortung wollen oder können wir übernehmen, wo vermeiden wir uns zu 
kümmern aus Angst vor Kummer und was können wir überhaupt bewirken in diesem 
Leben?

Wie gewohnt gibt es zu Beginn ein paar Impulse, mit denen unser Vorbereitungsteam 
kurz in das Thema einführt. Dann ist viel Zeit, sich am reich gefüllten Frühstücksbuffet 
zu bedienen und an den Tischen miteinander ins Gespräch zu kommen zum Thema und 
zu allem, was sonst noch zur Sprache kommt.

Für Kinderbetreuung (nach Anmeldung)  ist gesorgt!

In eigener Sache: Das Team (evangelisch und katholisch) würde sich freuen über weitere 
interessierte Frauen, die in der Vorbereitung mitmachen würden! (Kontakt über Beate 
Schleth, Tel. 38 89 47)

Termin: 06.05.2017, 9.00 bis 11.00 Uhr
Ort: evangelisches Gemeindehaus

Anmeldung über das evangelische Pfarramt, Tel: 381241
e-mail:  HYPERLINK „mailto:Pfarramt.Esslingen.Zollberg@elkw.de“ 
Pfarramt.Esslingen.Zollberg@elkw.de

Wander-Exerzitien
„Gebote für mein Leben“
Auch dieses Jahr inden wieder unsere bewährten Wander-Exerzitien für alle statt.
Wir reisen am 1./2. Juli 2017 mit dem Zug nach Ulm. 

Am Samstag machen wir eine ca. 12 km lange Wanderung mit abwechslungsreichen 
Stationen zu unserem Thema „Gebote für mein Leben“. Wir übernachten in der Jugend-
herberge Ulm.

Auch am Sonntag haben wir ein interessantes Programm, und fahren abends mit dem 
Zug zurück nach Esslingen.

Zur Teilnahme eingeladen sind alle: Familien mit kleinen und großen Kindern, Jugend-
liche, Paare, Alleinreisende, Jüngere und Ältere. Wir freuen uns, wenn wir wieder eine 
bunt gemischte Gruppe von 40 Personen werden.

Anmeldeschluss ist der 3. Mai 2017.

Nähere Informationen gibt es im Anmeldelyer, der an den Schriftenständen ausliegt.
Barbara Jahnke, im Namen des Vorbereitungsteams (barbara.jahnke@gmx.de)
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Es tut sich was . . .
Liebe Gemeindeglieder von St. Augustinus,
wie sie – als geneigte Leserinnen und Leser des Gemeindeblattes – aus der letzten 
Ausgabe entnehmen konnten, hat uns ein Priester bereits verlassen, um eine neue 
Aufgabe aufzunehmen und auch unser Vikar wird uns im Sommer verlassen. Somit 
sind nur noch zwei Priester zu je 100% und ein Priester zu 25% und unser Pensio-
när im Priesterlichen Dienst in der Gesamtkirche verfügbar. Eine Priesterstelle ist 
ausgeschrieben. Es bleibt abzuwarten, wann die neu besetzt wird. Einschränkungen 
gibt es auch bei den Diakonen. Jede vakante Stelle bedingt, das die dort gebündelten 
Aufgaben  von anderen Mitgliedern des Pastoralteams  - wenn auch nicht in der Voll-
form, so doch in den Grundzügen – übernommen werden.  „Gott sei Dank“ dürfen 
wir nach den Pingstferien eine neue Gemeindereferentin begrüßen. Die Stellen der 
Gemeindereferentinnen sind dann wieder besetzt. Die drei Pastoralreferentenstellen 
sind bis auf 25% Reduzierung ebenfalls besetzt.

Dennoch heißt das auch, dass alle Gemeinden der Gesamtkirche betroffen sein wer-
den. Und auch auf dem Gebiet der Liturgie wird es Veränderungen und auch Ein-
schneidungen geben.

Eine erste trifft uns am Zollberg wie auch andere Gemeinden der Gesamtkirchen-
gemeinde Esslingen bereits am Ende der Vorösterlichen Bußzeit. Da wir zu wenig 
Priester haben, die einer klassischen Osternacht vorstehen können, wurden wir vor 
die Entscheidung gestellt, ob wir überhaupt keine Osternacht feiern oder eine Oster-
nacht ohne Priester. 

Der Kirchengemeinderat hat sich für die priesterlose Osternacht entschieden, so dass 
die Gemeinde die Möglichkeit hat,  sich um das Osterfeuer zu versammeln, die Hei-
ligen Texte zu hören und sich an die Taufe, auch die eigene Taufe zu erinnern. Wir 
haben ein Team gefunden, das sich mit Frau Ebert auf diesen Weg macht, den Glau-
ben zu feiern und miteinander das Fest der Auferstehung zu begehen.

Am Ostersonntag feiert die Gemeinde das Osterhochamt mit dem Kirchenchor. Am 
Ostermontag indet der traditionelle Emmausgang über den Zollberg statt. Er mün-
det dann um 10.30 Uhr in die Eucharistiefeier in St. Augustinus.

St. Maria Berkheim verzichtet in diesem Jahr auf die Heilige Messe am Ostermon-
tag. Im nächsten Jahr wird dann in St. Maria keine Feier der Osternacht stattinden.
Ich weiß, dass es schwerfällt, das Loszulassen was uns Liebgeworden, dennoch brin-
gen solche Situationen auch Chancen  mit sich. Wo Menschen sich öffnen dafür, die 
Kirche in die Welt von heute zu tragen, zu erkennen, was Not tut, sie zu den Men-
schen zu bringen, da erfüllt sich Jesu Auftrag: ,,geht in alle Welt und verkündet das 
Evangelium“. WIR beginnen auf dem Zollberg damit.

Unser Blick richtet sich nach vorne, packen wir es an.
  Pfarrer Peter G. Marx
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Katholische Arbeitnehmer-Bewegung
23. Solidaritätswandertag der KAB 2017

Am Sonntag, dem 7. Mai 2017 indet der 23. Solidaritätswandertag in Baltmannsweiler  
statt. Dazu sind alle sehr herzlich eingeladen. Wir wandern wieder für in Not geratene 
Menschen und beginnen um 9.30 Uhr mit einer Eucharistiefeier mit Pfarrer Dr. Amann, 
Baltmannsweiler. Anschließend Wanderung über 2,5 km, 5 km oder 8 km. 
12.00 Uhr preiswertes Mittagessen, Kaffee und Hefezopf im Gemeindehaus. Wander-
plaketten zum Preis von je 5,00 Euro als Spende werden von uns am Sonntag, 30. April 
2017 nach dem Gottesdienst zum Kauf angeboten. Mitfahrgelegenheit ab Kirche St. Au-

gustinus Zollberg um 8.45 Uhr wird angeboten.  Karl Seibold

Gemeindewallfahrt nach Augsburg am 16. Mai
Am Dienstag, den 16. Mai 2017 bieten Herr Pfarrer Marx und Pastoralreferent Herr 
Heimpel für die beiden Esslinger Gemeinden St. Augustinus, Zollberg und St. Maria, 
Berkheim sowie für die beiden Gemeinden St. Johann Baptist, Denkendorf und St. Pet-
rus und Paulus, Neuhausen eine Wallfahrt nach Augsburg an. Ziele sind dabei die Wall-
fahrtskirche St. Peter am Perlach mit dem Gnadenbild „Maria Knotenlöserin“ sowie die 
Augsburger Domkirche.
Abfahrt am Zollberg ca. 7.30 Uhr. Rückkehr gegen 19 Uhr. Die genauen Zeiten mit 
Programm entnehmen sie bitte der Anmeldung. Geplant sind Führungen in den Kirchen 
sowie eine Wallfahrtsmesse. Gelegenheiten zum gemeinsamen Mittagessen und Kaffee/
Kuchen werden angeboten.
Die Fahrtkosten je nach Teilnehmerzahl betragen ca. 25 €. Die eigenen Unkosten für 
Verplegungen, Einkäufe im Klosterladen etc. kommen noch hinzu.
Anmeldungen liegen im Schriftenstand aus.
Anmeldeschluß ist der 23. April 2017. Carsten Heimpel

Komm mit . . .
zu Sternwallfahrt und Jugendtag ins Kloster Untermarchtal vom 8. – 11. 6. 2017

Jedes Jahr laden die Vinzentinerinnen aus Untermarchtal zum Jugendtag und zur Stern-

wallfahrt in ihr Kloster nach Untermarchtal ein. Auch aus dem Dekanat Esslingen-
Nürtingen wird sich dieses Jahr wieder eine Gruppe auf den Weg nach Untermarchtal 
machen. Mitkommen dürfen alle Jugendlichen ab 14 Jahren, die gern gemeinsam mit 
anderen unterwegs sind.
Wir werden die Strecke nach Untermarchtal zu Fuß zurücklegen, für das Gepäck gibt es 
ein Begleitfahrzeug.
Am 2. Mai um 19:00 Uhr indet in Nürtingen ein Info-Abend für alle Teilnehmenden 
statt; gleichzeitig ist an diesem Tag auch Anmeldeschluss.
Fragen und Anmeldung unter: www.jugendreferat-es-nt.de

Maialtar in St. Augustinus
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder in St. Augustinus 
einen Maialtar gestalten. Wir laden Sie ein, wenn Sie möch-

ten, durch einen kleinen bzw. großen Hortensientopf zum 
Gelingen beizutragen.
Je mehr sich beteiligen, umso prächtiger wird unser Mai- 
altar.
Die Kinder sind eingeladen, Garten-, Wiesen- und Feld- 
blumen den Mai über in eine bereitgestellte Vase zu stellen. 
Danke für ihre Bereitschaft.
Pfarrer Peter G. Marx

Mit Musik geht alles besser – 
auch bei den Ministranten
Wir suchen für unseren neuen Miniraum eine alte, jedoch funktionsfähige Stereoanlage 
bzw. „Hii-Turm“ oder Verstärker. Sie haben Ähnliches und benötigen diese/diesen nicht  
mehr? Wir freuen uns über Kontaktaufnahme via Mail (pacholet@t-online.de) oder eine 
kurze Benachrichtigung im Pfarrbüro unter dem Stichwort „Musik“.
An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen, die sich bei der Renovierung des Minirau-

mes eingebracht haben, besonders bei Herrn Baumgärtner und Herrn Ruther sowie Frau 
Hausmann – ohne euch hätte sich das Projekt nicht realisieren lassen.
Herzliches Vergelt´s Gott schon mal hierfür, die Oberministranten

Maximilian Ottmayer und Lucas R. Pacholet

Erstkommunion
Am 7. Mai feiern wir auf dem Zollberg Erstkommunion. Wir, das sind Kinder vom Zoll-
berg und von der Rohräckerschule. Ganz herzlich laden wir auch die Gemeinde zur Mit-
feiern ein. Unsere St. Augustinus Kirche ist groß genug für alle, jede und jeder hat Platz. 
(Fortsetzung im Mai-Blickpunkt) Bleiben Sie gespannt!

Passah-Mahl am Gründonnerstag
Am Gründonnerstag, den 13. April 2017 feiern wir wieder das Passah-Mahl nach jüdi-
scher Tradition, wie es auch schon Jesus mit seinen Jüngern gefeiert hat. Alle interessier-
ten Gemeindemitglieder sind hierzu herzlich in den Gemeindesaal eingeladen. 
Beginn ist nach der Gründonnerstagsliturgie, also etwa um 20.30 Uhr. 
Zur besseren Planung bitten wir Sie, sich im Pfarrbüro oder bei Frau Hausmann vorher 
anzumelden.



Gottesdienstordnung in der Gesamtkirchengemeinde Esslingen vom 1. bis 30. April 2017


